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Halle und Umgebung
Halle den 13 November 1916

Der Opfertag
zum Jubiläum des Vaterländiſchen Frauenvereins

pragte ſchon am Sonnabend und noch mehr am Sonntag ſich
im Straßenbild unſerer Stadt aus Zahlreiche junge Leute
mMännlein und Weiblein zogen mit ihren Sammelbüchſen
ſtraßauf ſtraßab und boten den Paſſanten ihre Waren zum
gaufe an eine Feſtſchrift über die Geſchichte des Jubelver
eins ſeit dem Jahre 1866 Poſtkarten Feſtlieder und eine
hübſch ausgeſtattete Nadel die beſonders gern gekauft wurde
Im Ganzen waren 450 Büchſen im Betrieb und dank
dem edlen Wettſtreit der jugendlichen Verkäuferinnen und Ver
räufer füllten ſie ſich im Laufe der beiden Tage mit recht ſtatt
lichen Beträgen Obwohl die Zählung heute früh noch nicht
ganz abgeſchloſſen war ergab ſich doch bereits ein Betrag
aus den Sammelbüchſenvonnichtwenigerals
143000 Mark Das war natürlich keine leichte Arbeit aus
den Hunderten von Sammelbüchſen die vielen Münzen in der
Hauptſache Zehner und Fünfer auszuzählen Aber die hie
ſigen Banken hatten ſich wieder in freundlicher Weiſe in den
Dienſt der guten Sache geſtellt und Helfer entſandt die mit
geübten Händen das Zählgeſchäft übernahmen
Auch ſonſt verdient die Organiſation des geſtrigen Opfer
tages alle Anerkennung Aufſichtsdamen kenntlich an Arm
pinden ſtanden in allen Bezirken den Sammlern und Samm
lerinnen mit ihrem Rat und Schutz zur Seite ebenſo wie auch
die Polizei der Veranſtaltung verſtändnisvolles Entgegenkom
nen gezeigt hatte So bedeutet denn der Opfertag für den

Jubiläumsverein einen ſchönen krfolg der ihm von neuem die
Gewißheit geben mag daß unſere Bürgerſchaft das gemein
nützige Werk dem er ſeit nunmehr 50 Jahren ſeine Tatkraft
und ſeinen Eifer widmet dankbar würdigt

Bemerkt ſei ſchließlich noch daß die hübſche geſchmackvolle
Opfernadel vom Hoflieferanten Walter Fleiſchhauer entworfen
und auch beſorgt worden iſt

Kriegshilfe für den Mittelſtand
hat eine Vorlage zum Gegenſtand mit der ſich heute Nach
mittag die Stadtverordneten zu befaſſen haben

Der Magiſtrat erſucht folgenden Anträgen zuzuſtimmen
1 Die Stadtgemeinde Halle übernimmt die Haftung für

diejenigen Aysfälle an Zinſen und Kapital welche im Be
zirke des StcBlkreiſes der Kriegshilfskaſſe der Provinz Sachſen
aus der Vewilligung von Darlehen an Kriegsteilnehmer oder
deren Angehörige aus dem ſelbſtöndigen Mittelſtande zum
Zwecke der Erhaltung oder Wiederherſtellung ihrer wirtſchaft
lichen Selbſtändigkeit erwachſen in Gemäßheit der 88 5 und 6
der Grundzüge der Kriegshilfskaſſe

2 Die Prüfung und Entſcheidung über die von Angehöri
gen des Stadtkreiſes Halle an die Kriegshilſskaſſe der Pro
vinz Sachſen gerichteten Darlehns Anträge wird einer beſon
deren Deputation übertragen welche unter dem Vorſitz eines
Magiſtratsmitgliedes aus 2 Magiſtratsmitgliedern 2 Stadt
verordneten 5 Bürgern beſteht Je ein Bürger wird auf
Grund von Vorſchlägen der hieſigen Handelskammer der
Handwerkskammer für den Regierungsbezirk Merſeburg des
Vorſtanes des hieſigen Vürger Rettungs Jnſtituts der hie
ſigen Gewerbebank e G m b H und des Vorſtandes des
Rabatt Spar Vereins Halle Saale Eingetragener Verein
durch die StadtverordnetenVerſammlung gewählt

Zur Begründung wird ausgeführt Der Provinzial
landtag der Provinz Sachſen hat entſprechend dem Vorgehen
anderer Propinzen beſchloſſen mit finanzieller Hilfe der Staa
tes und der Provinz eine Kriegsh lfskalſeder Pro
vinz Sachſen zu errichten deren Verwaltung der Sächſi
ſchen Provinzialbank in Merſeburg übertragen worden iſt

Die Kaſſe gewährt zu 4 Prozent verzinsliche und möglichſt
ſchnell zu tilgende Darlehen an Kriegsteilnehmer oder deren
An gehörige Ehefrau 4itwe beiderſeitige Verwandte in auf
und abſteigender Linie aus dem ſelbſtänvigen Mittelſtande
zum Zwecke der Erhaltung oder wiederverſtellung iyrer wirt
ſchaftlichen Selbſtändigkeit Zum Mi telſtan de ſollen alle die
jenigen Perſonen gerechnet werden welche ihren Lebensunter
holt ausſchließlich oder hauptſächlich durch den BVetr eb eincs
Gewerbes oder eines Lan wirtſchaftszweiges oder durch die
Ausübung eines freien Berufes Landmeſſer Bücherr viſor
Künſtler uſw erwerben und ein Jahreseinkor men in der
Regel von
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weniger als 4000 Mark erzielen Die Darlehen

50

185
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ſollen in der R e gel 2000 Mark nicht überſteigen und ihre
Rückzahlung möglichſt ſicher geſtellt werden gegebenen
falls auch durch Eingehung und Verpfändung einer Lebens
verſicherung bei der Provinzial Lebensverſicherungsanſtalt
Sachſen Die Bewilligung ſoll erſt eintreten wenn alle ſonſt
geeigneten Hilfs und Kreditmittel insbeſondere genoſſenſchaft
licher Kredit erſchöpft ſind oder nach Lage der Verhältniſſe
nicht in Betracht gezogen werden können Die Kriegshilfs
kaſſe bildet eine wertvolle Ergänzung ſowohl der hier bereits
vor dem Kriege beſtehenden als auch beſonders der aus Anlaß
des Krieges erſt ins Leben gerufenen Einrichtungen zur För
derung des Handels und Jnduſtrie Kredits Halleſche Kriegs
kreditbank Aktiengeſellſchaft und des kleingewerblichen Kre
dits Gewerbebank mit Unterſtützung der Stadtgemeinde des
Jnnungsausſchuſſes der Handwerkskammer des Arbeitgeber
Verbandes für das Baugewerbe und des Rabatt Spar Ver
eins

Während die beiden genannten Banken ſich auf Wechſel
Kredit beſchränken gewährt die Kriegshilfskaſſe bare Darlehen
auch gegen andere Sicherſtellung ausnahmsweiſe auch ohne
beſondere Sicherheit Die Gewerbebank darf nur Kredit bis
1000 Mark gewähren die Kriegshilfskaſſe bis 2000 Mark
ausnahmsweiſe auch mehr Andererſeits ſollen die Mittel der
Kriegshilfskaſſe nur den Kriegsteilnehmern und ihren Ange
hörigen zugute kommen

Auf die in den vorgelegten Akten befindlichen Druckſachen
der Kriegshilfskaſſe insbeſondere der Grundzüge und der Ge
ſchäftsordnung wird verwi ſen

Die Mittel der Kaſſe beſtehen aus einem Betrage von zwei
Millionen Mark welche der Provinzialverband ratenweiſe je
nach Bedürfnis zur Verfügung ſtellt und einem einmaligen
Beitrage des Staates von ebenfalls 2 Millionen Mark welche
ratenweiſe den Leiſtungen der Provinz entſprechend zur Aus
zahlung gelangt Dieſer Betrag iſt nach Abzug von 15 Pro
zent welche nicht rückerſtattungspflichtig ſind vom 1 April
1919 an ſpäteſtens zum 1 Januar 1926 in gleichen Jahres
raten zu tilgen Dem Staate ſind 4 Prozent Zinſen zu ver
güten

Von den nicht rückerſtattungspflichtigen 15 Prozent fällt
bei der Endabrechnung der Kaſſe eine Hälfte der Provinz zu
die andere Hälfte wird an die beteiligten Kreiſe im Verhält
nis der in ihrem Bezirke gewährter Darlehen verteilt Der
hiernach ſpäter auf den Stadtkreis Halle entfallende Betrag
vermindert daher die ihm nach Ziffer 1 des Antrages erwach
ſende Haftpflicht für die Hälfte der in Halle entſtehenden Aus
fälle

Von den auf die einzelnen Kreiſe nach der Einwohnerzahl
zu verteilenden Mitteln der Kaſſe werden gemäß S 5 der
Grundzüge auf Halle 2141 150 Mark entfallen wovon aber
nach Ziffer 9 der Geſchiftsordnung zunächſt 30 165 Mark
zur Verfügung geſtert werden

Die Entſcheidung über die beim Magiſtrat zu ſtellenden
Darlehnsanträge erfolgt bis zum Einzelbetrage von 2000 Mk
ſelbſtändig durch dieſen höhere Beträge ſollen nur ausnahms
weiſe und nur nach Einholung der Genehmigung der Kriegs
hilfskaſſe bewilligt werden

Nach den von der Staatsregierung ausgegebenen Richt
linien ſollen bei der Prüfung und Bewilligung außer den
ſtädtiſchen Körperſchaften Mitglieder von Berufsvertretungen
aber auch von Kreditgenoſſenſchaften und gemeinnützigen Ver
einen beteiligt werden Hierauf veruht die gewählte Zuſam
menſetzung der Deputation Dadurch iſt auch ein Zuſammen
arbeiten mit den wichtigſten dieſelben oder ähnliche Zwecke
verfolgenden Einrichtungen Kriegskreditbank Gewerbebank
Bürger Rettungsinſtitut geſichert

Die beteiligten Berufevertretungen haben ſich weiter bereit
erklärt die Aufgaben von Beratungsſtellen Bera
tung Vorbereitung der Anträge Verhandlung mit Gläubi
gern Vermittlung von Arbeit Rohſtoffen uſw zu überneh
men Die Einrichtung weiterer Beratungsſtellen nach Be
dürfnis bleibt vorbehalten

Margarineverkauf
Am Dienstag den 14 November 1916 wird auf dem

ſtädtiſchen Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlacht
hofe Margarine verkauft und zwar

vorm von 12 Uhr auf die Nummern 51 001 54 000
nachm von 6 Uhr auf die Nummern 54 001 57 0060

der neuen Lebensmittelſcheine Auf den Kopf eines Haus
haltes entſällt 8 Pfund

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
Halle am 11 November 1916
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Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch
Jn Ausführung des S 4 der Verordnung über die Regelung

des Fleiſchverbrauchs vom 29 September 1916 wird die Ver
brauchsmenge an Schlachtviehfleiſch die in der Woche vom 13 19
November bei den Fleiſchern entnommen werden darf auf

200 Gramm
feſtgeſetzt Von den für dieſe Woche geltenden Fleiſchmarken
dürfen von der Vollkarte nur die mit den Buchſtaben 3 3
bezeichneten 8 Abſchnitte von der Kinderkarte nur die mit den
Vuchſtaben 3 3 D bezeichneten 4 Abſchnitte zum Bezuge von
Schlachtviehfleiſch bei den Fleiſchern oder zur Entnahme von
Fleiſchgerichten aus Schlachtviehfleiſch in den Gaſt Schank und
Speiſeanſtalten uſw verwendet werden Auf jede dieſer 8 bzw
4 Fleiſchmarken dürfen 25 Gramm Schlachtviehfleiſch mit einge
wachſenen Knochen oder 20 Gramm ohne Knochen Schinken
Dauerwurſt Zunge Speck oder Rohfett entnommen werden Die
übrigen 2 Fleiſchmarken 3 J 3 K bzw 1 Fleiſchmarke bei der
Kinderkarte 3 E berechtigen nicht zum Bezuge von Schlachtvieh
fleiſch bei den Fleiſchern oder zur Entnahme von Fleiſchgerichten
aus Schlachtviehfleiſch in den Gaſtwirtſchaften und dergl Sie
dürfen nur zum Bezuge von Wildbret Hühnern Fleiſchkonſerven
Fleiſchwaren in Feinkoſthandlungen oder Fleiſchwaren ausländi
ſcher Herkunft verwendet werden Die zuletzt aufgeführten Fleiſch
waren können anſtelle von Schlachtviehfleiſch auch gegen die mit
3 Ar3 H bzw 3 3 D bezeichneten Abſchnitte bezogen werden

Veim Bezuge von Wildbret Friſchwurſt ausländiſcher Her
kunft Eingeweiden und Fleiſchkonſerven berechtigt eine Fleiſch
I marke zum Einkauf von 50 Gramm

Halle den 13 November 1916
Der Magiſtrat
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Wurſtverkauf
Der Vorrat von Sülzwurſt und Leberwurſt im Darm auf dem

ſtädtiſchen Markt in der Talamtſchule iſt vorläufig geräumt
Verkauf von Leberwurſt Paſtete in Pfund Doſen zu 3 Mark und
2 Pfund Doſen zu 6 Mark ſowie Grützwurſt in Pfund Doſen zu
1,80 Mark findet nach wie vor ſtatt

Halle den 11 November 1916
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Der Magiſtrat

Abholung der Winterkartoffeln
Am Dienstag den 14 ds Mts können diejenigen Perſonen

ihre Kartoffeln ſelbſt abbolen deren Bezugsſcheine in der unteren
L Ecke mit den nachſtehend angegebenen Nummern verſehen
und

Jm ſtädtiſchen Speicher Neue Promenade 12 früher Klink
hardt Schreiber vormittags von 12 Uhr Nr 701 750 und
ouf dem Städtiſchen Schlachthof vormittags von 12 und nach
mittags von 4 Uhr Nr 751 909

Die Bezugſcheine ſind abzugeben

Halle den 13 November 1916
Der Magiſtrat

Sparſam umgehen mit fertigen Webwaren
Die Statiſtik hat ergeben daß der Verbrauch von Web Wirk

und Strickwaren im Regierungsbezirk Merſeburg im September
den Verbrauch im Auguſt um mehr als das Doppelte ja zum Teil
um das Dreifache überſtiegen hat Auch die Erfahrungen der
einzelnen Ausgabeſtellen zeigen daß das Publikum bei Anſchaffungz
ron Gegenſtänden noch immer die dem Ernſt der Zeit entſprechende
Zurückhaltung nicht übt Die beſtehende Aufzeichnung über die
Ausgabe von Bezugsſcheinen ergibt gleichfalls daß vielfach die
bezogenen Gegenſtände offenbar nicht ſorgfältig genug behandelt
werden ſo daß Anträge zum Bezuge von Gegenſtänden gleicher Art
cinander raſch folgen Es ſcheint vielen Perſonen nicht zum Bewußt
ſein zu kommen daß mit einem begrenzten Vorrat von Web
Wirk und Strickwaren gewirtſchaftet wird Jm Jntereſſe des
Vaterlandes wird bei dem Gebrauch der hier erwähnten Gegenſtände
ſparſamer und haushälteriſcher vorzugehen ſein
als bisher Vor Neuanſchaffungen muß die Frage der drin
genden Notwendigkeit noch ſorgfältiger geprüft werden als bis
lang Es darf insbeſondere auch die herannahende Weihnachts
zeit nicht Anlaß werden zu Anſchaffungen über die Grenze des
unbedingt Notwendigen hinaus Die Halliſchen Bezugsſtellen
ſind angewieſen bei Stellung von Anträgen welche ſich auf Weih
nachtsgeſchenke beziehen die Frage ſtrenge zu prüfen ob bei den
zu beſchenkenden Perſonen ein dringender Bedarf des Gegenſtandes
beſteht der ihnen geſchenkt werden ſoll

Ein langſamer ſtetiger Verbrauch der Web Wirk und Strick
waren liegt auch im Jntereſſe der in dieſen Jnduſtriezweigen be
ſchäftigten Arbeiter Es muß vermieden werden daß der zu
raſche Verbrauch der Rohſtoffe zur Einſtellung der Arbeit in dey
hierher gehörigen Betrieben führe

Beſſerer Ausgleich zwiſchen Stadt und Land
Vom Kriegsausſchuß für Konſumentenintereſſen wird uns ge

ſchrieben
Die außerordentliche knappe Zuteilung von Fleiſch Butter

Milch und Eiern an die Städte läßt die Frage berechtigt erſcheinen
ob denn die Abhängigkeit Deutſchlands vom Auslande im Frieden
ſo groß war daß ſie eine ſolch knappe Rationierung rechtfertigte
Eine Betrachtung des Verhältniſſes des Zuſchuſſes vom Ausland
zum inländiſchen Verbrauch iſt in dieſer Hinſicht ſehr lehcucäech
Es ergibt ſich da nämlich daß der Zuſchuß vom Ausland zum Ge
ſamtverbrauch an milch wirtſchaftlichen Erzeugniſſen Milch Butter
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Käaſe Kraftfukkermittel in Milch umgerechnetk rund 60 Proz
der Zuſchuß zum Geſamtverbrauch an Eiern und Eierteile rund
40 betrug Danach hätte eine viel größere Zuteilung an
dieſen Nahrungsmitteln an die Städte erfolgen müſſen Jn
Wirklichkeit betrug aber die Einſchränkung des Ver
brauchs hieran in den Städten ca 90 Proz gegenüber dem
Friedensverbrauch Wo blieben die reſtlichen 30 bzw
50 Proz Der Hauptteil iſt L bei den Produzenten auf

dem flachen Lande ſtecken geblieben und die vielfachen Gerüchte
daß die Landbewohner auch jetzt im Kriege nicht viel anders
als im Frieden lebten werden damit nur beſtätigt Ein Teil
mag allerdings auf illegitimen Wegen in den Handel gekommen

ſein und dort zu exorbitanten Preiſen denen zur Verfügung
ſtehen die infolge ihrer großen Kriegsgewinne ſolche Preiſe
zahlen wollen und können Jedenfalls würde eine gerechtere Ver
teilung der tatſächlich vorhandenen Nahrungsmittel zwiſchen Stadt
und Land eine weit größere Zufuhr an Milch Butter Käſe Eier

aber auch an Fleiſch und Fetten an die Städte und damit die Er
höhung der Ration des Städters an dieſen wichtigen Nahrungs
mitteln ermöglichen

Verordnung über Höchſtpreiſe für Zwiebeln
RGBI S 1257

Auf Grund der Verordnung über Kriegsmaßnahmen zur
Sicherung der Volksernährung vom 22 Mai 1916 Reichs Geſetzbl
S 401 wird verordnet

S 1
Der Preis für Zwiebeln aus der Ernte 1916 darf beim Ver

kaufe durch den Erzeuger an den Großhändler folgende Sätze für
je 50 Kilogramm nicht überſteigen

bis 14 November 1916 einſchl 7,50 Mk
vom 15 November 14 Dezember 1916 825

1I5 Dezember 14 Januar 1917 9,00
15 Januar 14 Februar 1917 97515 Februar 14 März 108015 März 14 April 1917 11 2515 April 1917 ab v 12,00

Maßgebend iſt der zu der vereinbarten Lieferungszeit geltende
Höchſtpreis Der Preis gilt ausſchließlich Sack frei n Ver
ladeſtelle des Verkäufers Bahn oder Schiff und ſchließt die
Koſten der Verladung daſelbſt ein

Werden die Säcke mitverkauft ſo darf der Preis für den Sack
nicht mehr als 1 Mark und für den Sack der mehr als 60 Kilo
gramm Hält nicht mehr als 1,25 Mark betragen Für leihweiſe
Ueberlaſſung der Säcke darf eine Sackleihgebühr bis zu 20 Pfennig
für je 50 Kilogramm berechnet werden Werden die Säcke nicht
innerhalb drei Wochen nach der Lieferung zurückgegeben ſo darf
die Leihgebühr dann um 5 Pfennig für die Woche bis zum Höchſt
betrage von 1 Mark erhöht werden Angefangene Wochen ſind
voll zu berechnen

S 2
Verkauft der Erzeuger unmittelbar an den Kleinhändler oder

Verbraucher ſo darf der im S 1 feſtgeſetzte Preis zuzüglich der
Vergütung für Säcke um einen Betrag bis zu 2 Mark erhöht
werden Der Preis gilt für Lieferung frei Haus Lager oder
Laden des Käufers

S 3
Beim Weiterverkaufe von Zwiebeln im Handel darf vorbe

haltlich der Vorſchrift im S 4 zu den im S 1 feſtgeſetzten Höchſt
preiſen nicht mehr als insgeſamt 3,50 Mark für je 50 Kilogramm
zugeſchlagen werden Der Preis gilt einſchließlich Sack frei Lager
oder Laden des Käufers

Gemeinden über 100 000 Einwohner können beſtimmen daß
der Zuſchlag Abſ um einen Betrag bis zu einer Mark für je
s0 Kilogramm erhöht werden darf

S 4
Beim Weiterverkaufe von Zwiebeln aus der Ernte 1916 im

Kleinverkaufe dürfen die folgenden Preiſe für je 0,5 Kilogramm
gicht überſchritten werden

bis 14 November 1916 einſchließlich 14 Pfvom 15 Rovember 14 Dezember 1616 en 15 t
15 Dezember 14 Januar 1917 16
15 Januar 14 Februar 1917 r 17
15 Februar 14 März 1917 1815 Mär r I Apriu i9 15v 15 Apru 1917 a 20m Als Kleinverkauf gilt die Abgabe an den Verbraucher in

Mengen bis zu 5 Kilogramm einſchließlich Kommunalverbände
und Gemeinden können den Kleinverkaufspreis für ihren Bezirk

StadtTheater
Die Räuber

Wer immer wieder dem rollenden Pathos der alten
Schule bei den Klaſſiker Aufführungen begegnet iſt war an
genehm berührt daß ſich unſer Stadttheater unter Leopold
Sachſes Leitung endlich zu reſtloſer Aufgabe der alten
Tradition verſtanden hat Anſätze dazu waren auch ſchon
unter der früheren Theaterleitung vorhanden aber ſie ent
ſprangen der einzelner Darſteller Die Einheit
lichkeit des Zuſammenſpiels litt darunter daß niemals eine
leitende Jdee zutage trat Die Aufführung von Schillers
Jugenddrama am Sonnabend aber hatte unter Lüdwig
Maſſons Spielleitung einen r r der in der
ganzen Aufführung durchgeführt wurde nicht Schauſpieler
auf die Bühne zu ſtellen die ſich in jedem Augenblide be
wußt ſind daß ſie geſehen und gehört werden ſondern
Menſchen In Schillers Sturm und Drangperiode waren
die Romantiker an Jahren älter als ſie es heute im Durch
ſchnitt ſind ihr Weſen aher war ſchon damals wohl das
gleiche laute lärmende Jugend die nicht weiß wie ſie
ihren Kräfteüberſchuß verbhrauchen kann Tönende Worte
üherlaut manchmal doch ohne bewußte Deklamation und
dazu freie natürliche Bewegung das war es was den Liber
tinern mehr als alles andere das Gepräge der Lebenswahr
heit gab wie auch im übrigen in Ton und Geſte die
tralik nach Möglichkeit ausgeſchaltet war Ludwig Maſſon
ſelbſt hatte dem alten Grafen Moor die Züge eines willens
ſchwachen Greiſes gegeben und damit gute Wirkungen er
zielt Hans Friedrichs Franz Moor war eine Leiſtung
von eigenem Gepräge bei der die Seelenregungen mit
dämoniſcher Leidenſchaft zum Ausdruck kamen ohne doch allzu
auffällig nach außen in die Erſcheinung zu treten wo es
nicht unbedingt geboten war Auch Karl Ziſtig als Karl
Noar war in der Sprache kraftvoll und feurig ohne Ueber
treibung Henriette Troegers Amalia war gut angelegt
doch fehlte dem Spiele noch das innere Erleben die Reife
des inneren Empfindens Max Eckhardts Spiegelberg
hob ſcharf umriſſen Neid und Ehrſücht als Triebfedern
r Auch die übrigen Albertiſter waren durch Eugen

euſcher Schweizerſ Karl Bach Grimm Ernſt
Wiechert Schufterle Alex Trott le Paul
Jungk Razmann wirkſam vertreten urt Wilckes

sky war von ſchwungvollem Jdealismus getragen und
ſprach ebenſo an wie Adalbert Kriwats beſchränkter und
doch ehrgeiziger r ver fie grr ö l 2

war die Aufführung ſo und mſtändnis durchgeführt ührung ſocgfartig r
Siegfried Dyek

ein

J iedriger feſtſetzen Gemeinden über 100 000 Einwohner können
zu den im Abſ 1 feſtgeſetzten Preiſen einen Zuſchlag von 1 Pfennig
für je 0,5 Kilogramm zulaffen

s 5
Die Landeszentralbehörden können mit Zuſtimmung des

Präſidenten des Kriegsernährungsamts für beſondere Zwiebel
arten wie die roten Littauer Stechzwiebeln und die zweijährigen
Vornaer Zwiebeln ſowie für aus dem Ausland eingeführte Zwie
beln Ausnahmen von den Höchſtpreiſen zulaſſen

S 6
Das Eigentum an Zwiebeln kann durch Anordnung der zu

ſtändigen Behörde einer von dieſer bezeichneten Perſon über
iragen werden Die Anordnung iſt an den Beſitzer zu richten
Das Eigentum geht über ſobald die Anordnung dem Beſitzer zu
geht Der von der Anordnung Betroffene iſt verpflichtet die
Vorräte bis zum Ablauf einer in der Anordnung au beſtimmen
den Friſt zu verwahren und pfleslich zu behandeln

Der Uebernahmepreis wird unter Berückſichtigung des zur
eit der Anordnung geltenden Höchſtpreiſes ſowie der Güte und

ſehr wartert der Vorräte von der zuſtändigen Behörde feſtge
tzt

Hat der einer Aufforderung der zuſtändigen Behörde
zur Ueberlaſſung der Vorräte innerhalb der geſetzten Friſt di
Folge geleiſtet ſo iſt der Uebernahmepreis um 2 Mark für je
50 Kilogramm zu kürzen

Die höhere Verwaltungsbehörde entſcheidet endgültig über
Streitigkeiten die ſich aus der Anordnung ergeben und über die
Koſten des Verfahrens

S 7
Die Landeszentralbehörden beſtimmen wer als höhere Ver

waltungsbehörde zuſtändige Behörde und Kommunalverband im
Sinne dieſer Verordnung anzuſehen iſt

S 8

Mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Geldſtrafe bis zu
gehntauſend Mark oder mit einer dieſer Strafen wird beſtraft

1 wer die in dieſer Verordnung oder auf Grund dieſer Ver
ordnung feſtgeſetzten Preiſe überſchreitet

2 wer einen andern zum Abſchluß eines Vertrages auffor
dert durch den die Preiſe Nr 1 überſchritten werden
oder ſich zu einem ſolchen Vertrag erbietet

3 wer der Verpflichtung die Vorräte aufzubewahren und
pfleglich zu behandeln zuwiderhandelt

Reben der Strafe können die Gegenſtände auf die ſich die
ſtrafbare Handlung bezieht ohne Unterſchied ob ſie dem Täter
gehören oder nicht eingezogen werden

S 9
g Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in

raft
Berlin den 4 November 1916

Der Stellvertreter des Reichskanzkers
Dr Helfferich

Tarifabſchluß im Holzgewerbe
Aus Berlin wird uns gemeldet
Nach mehrtägigen Verhandlungen die im Reichsamte

des Innern unter dem Vorſitze des Direktors im Reichsamte
des Jnnern Wirklichen Geheimen Rats Dr Caſpar zwiſchen
dem ArbeitgeberSchutzverbande und den drei Arbeitnehmer
verbänden des Holzgewerbes ſtattgefunden haben iſt am
10 November 1916 eine Vereinbarung zuſtande gekommen
wodurch die bisher geltenden Tarifverträge auf ein Jahr
bis zum 15 Februar 1918 verlängert worden ſind Die Be
dingungen unter denen die Verlängerung vereinbart worden
iſt ſind folgende

Die vor dem Kriege vereinbarten Vertragslöhne wer
den ſoweit ſie betragen

bis 45 Pf ſämtlich auf 45 Pf mit der Teuerungs von 20 auf 65 Pf
zulage

von 46 50 5 o 18 68J 81 55 16 7156 60 7 2 2 15 7561 65 v 65 7 v 3 15 8066 u mehr v 7 70 un i v v 15 v 85
tetgeest Städte die einen Vertragslohn bisher nicht ver

art haben ſind bei der nächſten Vertragserneuerung in

Das Dreimäderlhaus

Singſpiel in drei Aufzügen von A M Willner und Heinz
Reichert mit Benutzung von Hans Bartſchs Roman

Schwammerl
Muſik nach Franz Schubert bearbeitet von Heinrich Berts

Spielleitung Paul Förſter
Muſikaliſche Leitung Karl Nöhren

Es iſt eine feine ſtimmungsvolle und dabei doch luſtige
Epiſode aus der SchubertZeit im alten Wien die den Stoff
hergeben mußte für das Singſpiel wie es die Verfaſſer
nennen Sie haben recht damit daß ſie es nicht als Operette
bezeichnet haben denn die Stimmung und Muſik ſind deutſch
von Anfang bis zum Schluſſe Schubert wird auf die Bühne
ebracht mit ſeinem ſtarken Empfinden und der linki chen
lnbeholfenheit ſeines träumeriſchen Weſens und ein Stück

gemütlichluſtigen Altwiener Lebens in deſſen Mittelpunkt
neben Schubert und dem Dichterbaron Schober die drei
Mäderln aus dem Dreimäderlhaus des o ke
Chriſtian Tſchöll ſtehen von denen eine Hannerl von
Schubert geliebt wird und ihn mit ſchwärmeriſcher Neigung
wieder liebt ſchließlich aber doch den friſch zugreifenden
Baron Schober wählt weil Schubert den rechten Augenblick
ſich ihrer zu verſichern verſäumt hat Der ſchlichte Jnhalt
iſt von den Verfaſſern ſehr wirkſam geſtaltet Das ganze
Regiſter der Stimmungen vom kräftigen Humor bis zur ge
mütvollen ſogar ein wenig ſentimentalen Weichheit wird
gezogen und jede Wirkung geſchickt genutzt

Heinrich Berts hat muſtkaliſch die gleiche Geſchicklichkeit
bei der Benutzung der Schubertſchen Muſik gezeigt und
manche der Melodien hinterlaſſen in ihrer volksliedartigen
Schlichtheit einen nachhaltigen Eindruck Auch die Inſtru
mentation iſt eine a Von zierlicher önheit
erfüllt atmet auch die Orcheſtermuſik die Grazie der Bieder
meierzeit Karl Nöhren war dieſer Muſik ein guter Dol
metſcher Er gab mit feiner Nuancierung jeder Stimmung
Ausdruck und ſchürfte tief um der Empfindungstiefe
Schuberts gerecht z werden Schon die Jntroduktion ließ
die gute Wiedergabe voll erkennen und die zarte Begleitung
der innigen Lieder war eine ſelten ſchöne Von dieſen
Liedern werden manche wie Unter einem Fliederbaum

i die z Es ſoll der Frühling miründen Was könnt s Schöneres ſein als ein Wiener
Lied das Lied vom Dreimäderlhaus dann Schuberts
Lied Zu jeder Zeit und Vorüber vorbei Tſchölls Geh
Alte u immer wieder neue e e

elnwinnen Auch in den Duetten iſt vieles von einſchinei
der Melodik

Schubert wurde von Alfred Erneſti deſſen lyriſch
weiche Stimme dabei ſehr gut Seroe e e

r Baron r fand inſtelleriſch gut verkörpert auch

zureihen

Auf alle beſtehenden d h zurzeit
gleichfalls die nach der für den Beſ ungsort maßgebende Teuerungszulage und zwar in Se von 15 Pfa
für die Stunde vom 15 November 1916 an in Höhe des C
ſamtbetrags vom 15 Februar 1917 an zu zahlen t

Die beſtehenden Löhne der Arbeiterinnen werden vom
15 November 1916 ab um 10 Pfg die Stunde erhöht Um
den gleichen Betrag erhöhen ſich auch die vor dem Kriege

dere n rugendliche Arbeiter unter 18 Jahren erhalten dieTeuerungszulage wie die Arbeiterinnen alſo 10 ſelbe
Stunde auf die beſtehenden Löhne vom 15 November 1916 ab
Jn den Städten in denen ſeither ſchon auf Grund ört

licher Vereinbarung der beiderſeitigen Organiſationen
Teuerungszulagen gewährt werden können dieſe bei der
Durchführung der z en Zulage bei männlichen Arbeiternbis zur Höhe von 1 Vio bei Arbeiterinnen und jugend
lichen Arbeitern unter 18 Jahren bis zur Höhe von 5 Pfg
die Stunde angerechnet werden

Die vorſtehenden e auf die Stundenöhne finden auf die beſtehenden Akkordtarife und einzelnen
Akkordpreiſe ſinngemäß Anwendung Das gleiche gilt für
die Montagegelder mit der Maßgabe daß der Mindeſtzuſchlag
für Montagen mit Uebernachten 4 Mk pro Tag einſchließlich
des Sonntags betragen ſoll

Wo höhere Teuerungszulagen als die vorſtehenden ört
lich vereinbart ſind bleiben beſtehen

Als Ergänzung der beſtehenden Tarifverträge wird ver
einbart da n Anſpruch darauf haben narer des Heilverfahrens in ihrem alten Betriebe
wieder in Beſchäftigung zu treten Jhre Entlohnung erfolgt
bei Akkordarbeit nach den für alle übrigen Arbeiter geltenden
Akkordſätzen und Akkordtarifen Lohnarbeiter ſind wenn
ihre S esrng ſie an voller Arbeitsleiſtung hindert ihren
Leiſtungen entſprechend zu bezahlen Eine geringere Ent
lohnung unter Berufung auf die dem Verletzten zuerkannte
Rente iſt unzuläſſig Steigende Erwerbsfähigkeit iſt durch
entſprechende Erhöhung des Lohnes gebührend zu berücf
ſichtigen Streitigkeiten ſind durch die Schlichtungskommiſſion
zu entſcheiden

Weihnachtspaketverkehr nach dem Felde
Weihnachtspakete an die Heeresangehörigen in Siebenbürgen

und auf dem Balkan müſſen bis zum 1 Dezember ds Js bei dem
zuſtändigen Militär Paketamt eintreffen Die Weihnachtspakete
nach der Türkei Bulgarien Mazedonien und der Dabrudſcha
ſind mit der Aufſchrift An das Sammelpaketamt Leipzig die
für Siebenbürgen und Rumänien nördlich der Donau An das
Sammelpaketamt München unter Angabe der genauen Feld
adreſſe abzuſenden

ten Löhne iſt

Liebesgaben für Kriegsgefangene in Rußland
Bei dem Verſand von Liebesgaben an Kriegsgefangene in

Rußland werden von den Angehörigen vielfach alte Zeitungen
und ſonſtiges bedrucktes Papier als Packmaterial verwandt oder
den Sendungen ſogar ſchriftliche Mitteilungen heiggfügt Dies
hat zur Folge daß derartige Pakete den Adreſſaten nicht ausge
liefert und dieſe ſelbſt obendrein noch beſtraft werden Jm eigen
ſten Jntereſſe der Gefangenen ſollten daher die Abſender darauf
achten daß die beſtehenden Vorſchriften für die Verpackung der
Gegenſtände ſtreng beobachtet werden Die Pakete werden am
beſten in einen haltbaren Stoff eingenäht und die Adreſſe
entweder unmittelbar auf die Verpackung oder auf ein aufge
nähtes Stück Leinwand in deutſcher und ruſſiſcher Sprache ge
ſchrieben Die Gefangenenfürſorgeſtellen des Roten Kreuzes ſind
bereit beim Ausſchreiben der Adreſſen behilflich zu ſein

Liehesgabenwünſche
Das dritte Kriegsweihnachtsfeſt ſteht vor der Tür Es iſt

darum der ſehnlichſte Wunſch der Angehörigen der dem Reſ
Jnf Regts 231 zugeteilten Mannſchaften die ſich zum großen
Teil aus Halle und Umgegend beheimateten Landeskindern
rekrutieren anläßlich dieſes Feſtes ihrer Väter und Söhne durch

Paul Stampa einen ſtimmlich wie ſchauſpieleriſch aus
gezeichneten Vertreter Das z ſchwärmeriſche und
doch flatterhafte Hannerl gab Anna Enghardt Gelegen
heit durch ihre ſtimmlichen Vorzüge und ein friſches flottes
Spiel einen hübſchen Erfolg zu erzielen Auch Paul Fär
ſt e r s Chriſtian Tſchöll war in ſeiner breiten Behaglichkeit
ein Treffer Ueberraſchend war Eliſabeth Schwarz als
Griſi Sie war in Darſtellung und Ton ſo ganz Tempera
ment daß ihre Rolle zu einer der wirkſamſten wurde Aler
Trott als Geheimpoliziſt Rowotny hielt ſich von Ueber
treibungen nicht ſrei im übrigen aber wurden auch dis
kleineren Partien von den Herren e v Weſtern
hagen Moritz von Schwind Emil Fiſcher Kuppel
wieſer Adolf Harlacher Vogl Auguſt Roesler
Bruneder Otto Semper VBinder und den Damen

Signe Becker Frau Tſchöll Margarete Dorp Haiderl
und Erna Lehmann Hederl gut durchgeführt Dora
Debicke als Hausmeiſterin errang einen ſtarken Heiter
keitserfolg

Die J urnyg hatte es verſtanden den Wiener
ter herauszuarbeiten und gute Gruppenwirkungen zu

erzielenDas ausverkaufte Haus nahm die Vorſtellung mit
ſtarkem Beifall auf Sie dürfte einer häufigen Wieder
holung ſicher ſein Siegtried Dyck

Der Klavierabend Eugen Alberts
der am Sonnabend in Halle ſtattfand ſah den großen
Thaliafeſtſaal beinahe ausverkauft Der Künſtler eröffnete
den Abend mit J S Bachs Präludium und Fuge Ddur inſeiner eigenen Bearbeitung und vollenveter Wiere abe

Eine ſolche ſchuf er auch für Beethovens Sonate Op 31 Nr 3
Esdur beſonders in der wundervollen Darſtellung des Me
nuetto wogegen das Finale leider abfiel Die Variationen
über ein Händelthema Op 24 von Brahms machten re
der kaum glaublichen Fingerfertigkeit Alberts die höchſte
Ehre gerieten aber im Tempo etwas zu gleichmäßig Ein
größerer Genuß war Liſzt s Sonate Hmoll denn ſie erklang
unter Alberts Weite als ein Meiſterſtück der Seelen
malerei Die Weltflucht des oft enttäuſchten Menſchen
ſein Weg zum Troſte der Gottesanbetung ausgehend vom
wühlenden a über pochenden Unmut zur Tröſtung zur
Zuverſicht des Heiles über den letzten Anfall der Verzweif
lung bis zum Eingang in das Reich der Erlöſung all das
gewann den Reiz der zwingenden Plaſtit des Erlebniſſes
Schuberts drei Jmpromptus Op 142 Nr 3 Op 90 Nr 3142 Nr 4 ſchloſſen den nd indem vornehmlich das letzt
genannte Werk durch die hohe Anmut und den neck ſchen Trotz

der Neuſchöpf lte Sel ſtändl infoldeſſen e und S o a w

eine den örtlichen Verhältntſſen entſprechende Lohnkraſſe ein
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von Liebesgaben auch Geldſpenden zu gedenken DasFuſghrur a h Bataillon 79 bittet alle die mit dieſem Regiment
wegt DBesiehung ſtehen und geſtanden haben daß das herzlichſte
in ad gmpfenden Brüder möglichſt reichlich mit Weihnachts
ruſere m bedenken Auch die kleinſte Gabe iſt von Wert Um
ger tzeitige Abſendung der Gaben an die Feldtruppen zueine lüchen ſind alle Geſchenke bis ſpäteſtens 20 November an

ab imeiſter haſtgeinner des 2 ErſatzBataillons Jnf
Fest 79 Slabsgebäude Hildesheim zu überweiſen

Für Angehörtige von in Afrika internierten Deutfſchen
Nach zuverläſſigen Mitteilungen die von verſchiedenen Seiten

ngegangen ſind verweigern die engliſchen Zenſurſtelken in Afrika
eine ishändigun von Briefen an internierte Deutſche wenn ſie
e deutſcher Schrift geſchrieben ſind Dieſe Briefe geben zu
mit dem Vermerk c n i Schrift in deutſchen

i Angehörigen von in Afrika befindlichen DeutſchenZu her empfohlen ſich nur lateiniſcher iftzeichen zu be

tienen

ffung durch den Bund zur Erhaltung und Mehrungsaatsutbeſche der deutſchen Voikskraft

Jahre 1917 muß in ganz beſonders hohem Maße dafürArzt werden daß nur gutes Saatgut zur Verwendung kommt
allem muß auch äußerſt ſparſam mit dem Saatgut umge

angen werden Der Unterzeichnete übernimmt mit der Be
ſhaffung von Saatgut eine ſehr hohe Verantwortung Von dieſem
Heſchtspunkten aus mülſen die Kleinpächter des Bundes die Zu
ung des Saatgutes beurteilen Sie wird nur entſprechend dem
zur Verfügung geſtellten Lande erfolgen

Augenblicklich handelt es ſich nur darum feſtzuſtellen in wel
wem Umfange Vorſorge getroffen werden ſoll Um einen Ueber
v zu gewinnen ergeht an alle Kleinpächter der Aufruf auf der
Feſchäftsſtelle des Bundes unter Vorweiſung der Ausweiskarte
dis zum 1 Dezember 1916 anzugeben was für Samenſorten ge
wünſcht werden und in welchen Mengen Jn Frage kommen
Fohtarten Kohlrabi Salat und Rübenarten Mohrrüben Mai
rübe Karotten Kohlrübe Kürbisarten Kartoffeln kommen
zur Zeit nicht in Betracht Es ſei ausdrücklich hervorgehoben
daß die beſtellten Mengen bei der Austeilung nicht entſcheidend
ſind Es wird jeder einzelne Fall geprüft

Bemerkt ſei noch daß das vom Bunde gepachtete Land nur
zum Anbau von Gemüſe und von Kartoffeln Verwendung finden
darf Viehfutter darf nicht angepflanzt werden Dieſe Ein
ſchränkung iſt notwendig damit Unzuträglichkeiten aller Art ver
nieden werden Es iſt unmöglich Ordnung aufrecht zu erhalten
wenn der eine Pächter Klee der andere Raps und der dritte
Femüſe anpflanzt Die Gefahr der Verbreitung von Unkraut
uſw iſt zu groß und würde beſtändig Klagen im Gefolge haben
Sehr wichtig iſt für alle Kleinpächter die folgende rung

Es iſt nicht ratſam Saatkartoffeln der gleichen Art auf
dem gleichen Acker zu pflanzen und vor allem wird davor gewarnt
rom gleichen Acker geerntete Kartoffeln als Saatgut zu ver
wenden Am empfehlenswerteſten ſind Saatkartoffeln die von
auswärts zugeführt ſind Emil Abderhalden

l

Vorträge des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der deutſchem
Volkskraft

Mittwoch den 15 November ſpricht abends 838 Uhr in der
Aula der r Prof Dr Emil Abderhalden überErnährungsfragen Jn dem mit Lichtbildern erläuter
ten Vortrage ſoll in erſter Linie erörtert werden was die wiſſen
ſchaftliche Forſchung über die jetzige Art der Ernährung zu ſagen
weiß Die Erfahrung in der Praxis und das Experiment im
Laboratorium haben eine ganze Zechl intereſſanter Geſichtspunkte
ergeben die zeigen was für Gefahren drohen können und wie
dieſe zu beſeitigen ſind

Eiſernes Kreuz
Unſer Redaktionskollege Leutnant d R Walter Barfurth

der ſeiner Zeit bei Kriegsausbruch als Freiwilliger eintrat und
ſehr bald das Eiſerne Kreuz erwarb hat für beſondere Tüchtig
keit in den Kämpfen gegen die Engländer nunmehr auch das
Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe erhalten

Zur Erlangung von Milchſcheinen genügt der Jmpfſchein
ver Taufſchein oder auch ein Ausweis der Taufbeſcheinigung

Warenumſatzſtempel und Höchſtpreiſe Jn gewerblichen
Kreiſen beſteht weitgehende Unſicherheit darüber ob der Waren
umſatzſtempel den feſtgeſetzten Höchſtpreiſen zugeſchlagen werden
darf Da ſich das Geſetz hierüber nicht ausſpricht ſteht die end
gültige Entſcheidung den Gerichten zu Wie man von maßgeben
der Stelle erfährt beſteht dort die Auffaſſung daß Höchſtpreiſe in
anüberſchreitbarer Höhe bindend feſtgeſetzt ſind und das es daher
nicht angeht ſie durch einen Zuſchlag im Betrage des geſetzlichen
Warenumſatzſtempels zu erhöhen Das gilt auch für den Fall
in dem durch die Uebergangsvorſchrift des Artikels V Abf 3 des
Warenumſatzſtempelgeſetzes für Lieferungen aus vor dem 1 Okt
1916 geſchloſſenen Verträgen dem Abnehmer die Verpflichtung auf
erlegt iſt dem Lieferer einen Zuſchlag zum Preiſe in Höhe der
entfalkenen Steuer zu leiſten

Zum U Bootabend des Flottenbundes Frauen amDienstag den 14 Nov abends 84 Uhr im Auditorium maximum
können wir noch berichten daß der Vortragende Herr Oberleut
want d R Friedrich Weber Robine neben einem herrlichen
Lichtbildermaterial nach den Berichten von militäriſchen Kom
wandoſtellen von Bürgermeiſterämtern und der Preſſe über eine
ſchöne Technik und Kunſt der freien Rede voerfügt die auch dem
hieſigen Garniſonkommando vor längerer Zeit Anlaß gab den
gruppen einen Lichtbildervortrag dieſer Art zugänglich zu machen
Auch in Magdeburg Hannover Altona uſw folgte man gern
dieſem Beiſpiele Wer dieſer Veranſtaltung beiwohnt wird keine
Enttäuſchung erleben

Der Gewinner des großen Loſes Der Gewinner der
nach Pillgu gefallenen zweiten Serie des großen Loſes iſt
ein Königsberger Kaufmann Er ſpielte die Gewinn
ummer allein Fortung hat diesmal nicht gerade die Ve
dürftigſten herausgeſucht denn der Gewinner iſt ein ver
mögender Mann

Pauluskirche Mittwoch 10 Uhr Wochenkommunion Pfr Bach
St Ulrich Am Dienstag den 14 Rovember abends 6 Uhr

Kriegsbetſtunde Herr Paſtor Richter
w T Liebesgaben für unſere Soldaten Mit Rückſicht darauf
daß der Verſand von Nahrungsmitteln nicht immer ermöglicht
werden kann wird man ſich dieſes Jahr im allgemeinen darauf
beſchränken müſſen unſern Feldgrauen praktiſche Gebrauchs
gegenſtände zuzuführen Es gibt eine Menge Sachen außer
bensmitteln die das Soldatenherz erfreuen Einen kleinen
Ieberblick über das was man ſchicken kann findet man in der
keutigen Anzeige der Firma C F Ritter Leipsiger Straße 90

Theaker Konzert und Vorkräge
Stadttheater Für die nächſte Aufführung der beiden Korn

le en Opernneuheiten Der Ring des Polykrates und Vio
onta welche r Dienstag den 14 November feſtgeſetzt iſt herrſcht
ſreulicherweiſe beſonderes Jntereſſe ſo ſind von auswärts
Jrentlich von r wo die beiden Neuheiten noch nicht ge

Feben wurden ziemlich viel Beſtellungen eingelaufen Die erſte
ſalpergolung von Das Dreimädelhaus findet am Mittwoch
16 ds Jn Hebbels Judith welches Werk am Donner denMts unter der Spielleitung von Ludwig Maſſen in See le

geht wird Fräulein Taudar die Titelrolle und Herr Ziſtig den
SHolofernes durchführen

Auf den Liederabend von Anng Graeve der morgen
Dienstag im Saale der Loge Albrechtſtraße ſtattfindet ſei
nochmals empfehlend hingewieſen denn dieſe auch in Halle
noch in beſter Erinnerung ſtehende Künſtlerin die in allen
uns vorliegenden Beſprechungen als eine Sängerin mit her
vorragend ſchönen Stimmitteln und großer Vortragskunſt
gerühmt wird verdient regſten Zuſpruch Die Liedbeglei
tungen des mitwirkenden Eduard Beh m bilden einen Ge
nuß für ſich Siehe Anzeige

Walhallatheater Die hier beſtens bekannte und beliebte
Taeger Geſellſchaft bringt gegenwärtig das von A Steinmann
rerfaßte 5 Schauſpiel Marietje ſingt vor täglich voll be
etztem Hauſe zur Aufführung Das Stück das uns ein Vorſpiel

das eigenartige holländiſche Fiſcherleben führt iſt reich an
lebenswahren packenden Momenten Marietje eine junge hol
ländiſche eigen die aus Liebe zur Kunſt dem Geſange ihre
heimatliche Jnſel Marken verläßt um eine große gerin zu
werden wird im weiteren Verlaufe des Stückes in den Strudel
des Berliner Großſtadt und Kunſtlebens gezogen wo ſie allen
an ſie herantretenden Gefahren der ſo dornenvollen Künſtler
laufbahn widerſteht und ſchließlich von Heimweh gequält wieder
nach Marken zurückkehrt und ihren früheren Geliebten den armen
Fiſcher Heiko heiratet Maxy Reuß gibt eine treffliche Fiſcherin
Mit einer ſchönen klangvollen Stimme ſingt ſie das Markener
Lied Sie und die übrigen Darſteller ernten jeden Abend reich
ége Beifall Für ſchöne Bühnenbilder hat der Spielleiter Hans

reiner beſtens Sorge getragen Ein Beſuch der Vorſtellung iſt
zu empfehlen

Hoftünſtler Bellachini welcher vom 15 ds Mts ab im großen
Saale der Thalia Feſtſäle Geiſtſtr 422 ein Gaſtſpiel gibt iſt am
Sonnabend mit ſeinem über 100 Zentner ſchweren Gepäck welches
er zu ſeinen Zauberkunſtſtücken benötigt eingetroffen Herr Bella
chini lieferte bereits geſtern in den Reſtaurationsräumen der
Thalia Säle einen kleinen Beweis ſeiner Schnelligkeit Der alte
Hexenmeiſter wie ſich Vellachini ſelbſt benennt war kaum im
Lokal erſchienen als einer der Anweſenden auch ſchon ſeine Uhr
vermißte Herr Bellachini zog ſie in ſeiner gewohnten Ruhe aus
ſeiner Taſche und überreichte die angeblich verlorene Uhr zum
größten Erſtaunen der Gäſte dem Beſitzer zurück

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/5 7 ſtellt dieſe Woche
wieder eine neue Kriegsſerie aus Mit unſeren Truppen in Polen
Die Aufnahmen ſchildern in äußerſt intereſſanter Weiſe Leben und
Treiben der Bewohner und unſerer Truppen im neuen Königreich
Polen Von Konin geht die Reiſe über Makons bis in die vor
derſten Gräben Nächſte Woche Neue Tirol Wandexung

h
W
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Vereine und Verſammlungen
Der Vaterländiſche Frauenverein Halle wendet ſich an die

jenigen ſeiner Mitglieder welche infolge verzögerter Druckliefe
rung ſtatt der üblichen 5 nur 2 Vordruck Kärtchen für die
Weihnachtsgaben ins Feld erhalten konnten mit der Bitte ſich
hierdurch nicht abhalten zu laſſen die gewohnte Zahl an Paketen
auch diesmal zu beſcheeren Man bittet noch fehlende Karten
in der Geſchäftsſtelle Schimmelſtr 7 wo ſolche wieder vorhanden

n laſſen oder durch handſchriftlichen erk ergänzen zu
wollen

Der Handwerker Meiſter Verein hielt geſtern im großen
Saal des Auguſtiner nach der Ferienpauſe ſeine Verſammlung
Der Vorſitzende Herr Mechaniker Kleemann begrüßte die zahlreich
Erſchienenen darunter nicht wenige Damen Herr Landtagsabge
ordneter Delius hielt einen feſſelnden Vortrag über das neue
Warenumſatzſteuergeſetz An dem Vortrag der viel Belehrung
brachte ſchloß ſich eine lebhafte Beſprechung in der der Redner
noch mancherlei Aufklärung gab Der Verein beſchloß dann noch
für die Kinder der zum Heere eingetretenen Mitglieder eine
Weihnachtsfeier zu veranſtalten und bewilligte dazu 600 Mark
aus der Vereinskaſſe Ferner wurden 30 Mark für die oſtpreußi
ſche Patenſtadt Bialla von der Verſammlung nachbewilligt

Volksbildungsverein Am Montag den 13 November abends
8 Uhr findet im großen Thaliaſaal ein Lichtbildervortrag Die
Felſenburg Tirol von Dr Rudolf Schietzold ſtatt Der Vor
tragende der ſeit Kriegsausbruch alpiner Referent an der Dolo
mitenfront iſt wird gleichſam im Anſchluß an ſeinen Vortrag
vom 1 Februar ds Js vor allem die neueren Ereigniſſe berück
ſichtigen und ſeine Ausführungen durch eine große Reihe vor
züglicher eigener Aufnahmen in zum großen Teil farbenprächtiger
Ausführung unterſtützen Für Mitglieder Vortragsüberſicht 10
Pfg Eintritt für Gäſte im Vorverkauf Zigarrenhandlungen der
Herren G Vietzke Geiſtſtraße und Steinbrecher Jaſper Markt
50 Pfg an der Abendkaſſe 60 Pfg Ausgabe der Mitgliedskarten
findet am 13 November 8 Uhr nachmittags im Gaſtzimmer
der Thaliaſäle ſtatt

Lutherverein zur Erhaltung der deutſchen evangeliſchen
Schulen in Oeſterreich Die hieſige Ortsgruppe hält Freitag den
17 Rov abends 84 Uhr im St Rikolaus ihre diesjährige ordent
liche Mitgliederver ſammlung ab auf deren Tagesordnung ein
Vortrag des Vorſitzenden über das Deutſchtum in Galizien ſteht

Gäſte ſind willkommen ta

ehe
a r 1c h ha aProvinzial Nachrichken

Magdeburg 11 No Weibliche Straßenbahn
ührerinnen Die Magdeburger Straßeneiſenbghngeſell

chaft hat nun auch weibliche Führer ausgebildet Sie fahrenſchon unter Aufſicht älterer Kollegen Jn einigen Tagen beginnen
ſie ihre ſelbſtändige Fahrt

D Zeitz 11 Nov Die Otto Dongalies Stiftung,
die der Stadt einen Betrag von 115 000 Mark zur Errichtung
einer Frauenberufsſchule zur Verfügung ſtellt wurde in der
geſtrigen Stadtverordnetenſitzung angenommen Der Bau ſoll erſt
nach dem Kriege in Angriff genommen werden wenn die Arbeiter
verhältniſſe wieder geordnete geworden ſind Der Handlungs
gehilfenverband Hamburg hat zu dieſer Stiftung durch eine Ein
gabe an Magiſtrat und Stadtverordnetenkollegium Stellung ge
nommen in der gebeten wird die Stiftung nicht zur Ausbildung

weiblicher et zum kaufmänniſchen Beruf ſondern nur für
den Haushaltungsberuf zu verwenden Oberbürgermeiſter Arnold
e dem hochhergigen Stifter Fabrikbeſitzer Otto Donalies
einen Dank aus und betonte zu der Eingabe daß mit der Stiftung
nichts Neues geſchaffen werde ſondern es ſei nur bezweckt die
jetzt beſtehende fakultative Aregrng von Mädchen für den
kaufmänniſchen Beruf in eine obligatoriſche zu verwandeln Die
Herren vom Hamburger Verband müßten ſich
der Entwickehung der Zeit exntſprechend mit
der rig n Konkurrenz abfinden Es wurdee ris beſchloſſen über die Eingabe zur Tagesordnung über
zugehen

Gera 11 Nov Ein merkwürdiges Schulh a u s
beſitzt die weimariſche Gemeinde Thränitz bei Weidg Die Kinder
aus den angrenzenden Dorfſchaften des Fürſtentums Reuß j
des Herzogtums Altenburg und des Königreichs Sachſen alſo
Kinder aus vier deutſchen Bundesſtagten werden ſämtlich in
einem einzigen Klaſſenzimmer der Schule gemeinſam unterrichtet

Gera 11 November 4000 Mark Geldſtrafe

Mark Geldſtrafe oder für je 15 Mark zu einem Tage Ge
fängnis beſtraft Der Angeklagte war eſchuldigt und zum
Teil geſtändig baumwollene und Jutegarne ohne Erlaubnis verarbeitet auf Lager befindliche Wehſtoffe und Garne

nicht gemeldet und das vorgeſchriebene Lagerbuch nicht ge
führt zu haben Auf dieſe Weiſe ſind der Heeresverwaltung
Stoffe im Werte von etwa 36 000 Mark entzogen worden

Leipzig 12 Nov Gaſthauskartoffelmarken und
Fremdenverkehr Seit 1 d dürfen in den hieſigen Schank
wirtſchaften Kartoffeln und Kartoffelſoeiſen nur gegen Gaſthaus
lartoffelmarken abgegeben werden Die in den Gaſthäuſern über
wachtenden Fremden erhalten Gaſthauskartoffelmarken von den
Wirten bei denen ſie wohnen ie der Rat bekannt macht iſt
jetzt auch den Fremden die nach Leipzig kommen ohne hier zu
übernachten die alſo keine Gaſthauskartoffelmarken beſitzen die
Möglichkeit gegeben R in den Wirtſchaften zu er
halten und zwar ohne Marken Es iſt ſomit Vorſorge getroffen
daß der Fremdenverkehr durch die Einführung der Gaſthaus
kartoffelmarke nicht beeinträchtigt wird

Leipzig 11 November Städtiſche Wurſther
ſtellung Die Zentraliſation der Wurſtherſtellung durch
die Stadt in Gemeinſchaft mit dem Fleiſchergewerbe ſoll
demnächſt auch in Leipzig durchgeführt werden Die Vor
arbeiten hierzu ſind bereits im Gange Vorausſichtlich wird
am 1 Dezember mit der ſtädtiſchen Wurſtherſtellung be

gonnen werden er
Kunſt und Wiſſenſchaft

Profeſſor Dr Ludwig Bruns F
Jn Hannover iſt laut B der Profeſſor für Nerven

eilkunde Dr Ludwig Bruns einer der bedeutendſten
Schüler Hitzigs im Alter von 59 Jahren geſtorben

Der Süchſiſche Kunſtverein zu Dresden
eröffnet am Sonntag den 12 November in ſeinen Räumen auf
der Brühlſchen Terraſſe eine große Sonderausſtellung von Werken
des hervorragenden Düſſeldorfer Malers und Akademieprofeſſors
Eduard von Gebhardt welche die hervorragendſten Werke des
Meiſters ſeit den ſechziger Jahren bis zur Gegenwart vereinigt
und zum erſten Male einen Ueberblick über ſein Lebenswerk ge
währt Die Ausſtellungsleitung wurde bei den mühevollen Vor
bereitungen unterſtützt durch den Konſervator der Düſſelvorfer
Kunſtakademie Profeſſor Dr Hermann Board der als beſter
Kenner der Kunſt Gebhardts auch das Vorwort zu dem ſorg
föltig ausgearbeiteten und mit zahlreichen Abbildungen ver
ſehenen Katalog ſchrieb und durch den namhaften Dresdner
Kunſthiſtoriker Geheimer Rat Profeſſor Dr Georg Treu der gegen

Ende November einen Lichtbildervortrag über Eduard von Geb
hardt halten wird Die Gebbhardt Ausſtellung bildet ein Er
eigms im deutſchen Kunſtleben

Keine Nobelpreisverteilung für Phyſik und Chemie
WTB Stockholm 10 Nov Die Akademie der Wiſſen

ſchaften hat beſchloſſen die Nobelpreiſe für Phyfik und Chemie
in dieſem Jahre nicht zu verteilen r

W Junk Bibliographia Botanica Ein Band von 750 Seit
mit 25 000 Büchertiteln Berlin W 15 Verlag von W
Junk Roch nie ſeitdem die Buchdruckerkunſt erfunden w
iſt iſt nämlich irgendwo auf der Erde ein wiſſenſchaftlicher Kat
log erſchienen von einer auch nur annähernd ſo großen Vollſtändig
keit und einem ſolchen Umfange Dieſer ſtarke Band iſt ein
Supplement iſt zu dem 1909 erſchienenen Hauptwerk Eine
weitgehende Einteilung ermöglicht dem Benutzer eine ſchnelle
Orientierung über die Literatur eines jeden Spezialgebietes
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Sport Nachrichten

Kronprinzpolalſpiele
Die geſtrigen beiden Zwiſchenrundenſpiele brachten noch nicht

die Gewißheit darüber welche Mannſchaften im Endſpiel um den
vom deutſchen Kronprinzen geſtifteten wertvollen Wanderpreis
vertreten ſein werde Der eine Gegner iſt Norddeutſchland da die
norddeutſche Mannſchaft durch ihren geſtrigen Sieg über Berlin
e zum Schlußſpiel qualifizierte Jm zweiten Zwiſchenrunden
piel Mitteldeutſchland Süddeutſchland fiel noch keine Entſchei
dung Norddeutſchlands Gegner wird alſo erſt durch ein Wieder
holungsſpiel der beiden genannten Landesverbände das vorausſichtlich in Süddeutſchland zum Austrag kommt beſtimmt werden

Dos dere Ergebnis warä Süddeutſchland und Mittel
deutſchland ſpielen 0 unentſchieden

Das Spiel nahm einen vom Anfang bis zum Ende aufregen
den Verlauf und brachte teilweiſe glänzende Leiſtungen auf bei
den Seiten Wären die Mitteldeutſchen etwas mehr vom Glück
begünſtigt geweſen dann hätten ſie über ihren wackeren Gegner
triumphiert

Kurz nach 43 Uhr pfeift der Schiedsrichter Rave Altona an
Mitteldeutſchland hat Anſtoß kommt aber nicht weit mit dem Ball
Süddeutſchland geht gleich von Anfang an lebhaft vor ohne in
des die gegneriſche Hintermannſchaft überwinden zu können Dann
unternimmt M hübſche Angriffe die von beiden Außenſtürmerw
gut eingeleitet werden Friederich glänzt verſchiedentlich Dann
iſt S etwas überlegen doch s Läuferreihe arbeitet brav und

4 om e

ſchafft immer wieder Luft auch die Verteidigung iſt auf der Hut
Gäbelein kommt des öfteren ſchön durch ſeine genauen Flanken
werden aber nicht erwartet Philipp in der ſüddeutſchen Ver
teidigung fällt durch ſein überlegtes Spiel auf kurz vor Halbzeit
rettet Schneider recht gut Nach Wiederbeginn hat M den Wind
im Rücken und iſt leicht überlegen ulſen tauſcht ſeinen Platz
mit Strehl s linke Seite kommt immer wieder durch Zuſam
menſpiel durch Winkert verdirbt verſchiedene Vorſtöße durch ab
ſeits Eine gefährliche Situation klärt Neumann Burger läßt
in der 12 Minute eine todſichete Gelegenheit aus Dann e
das Spiel bis zum Schluß offen Mückenheim geht nach halb
rechts Strehl in die Mitte 7 Minute vor Schluß hat M eine
günſtige Gelegenheit ein Tor zu erzielen Mückenheim i aber
daneben Dann rettet die Torſtange bei Paulſen ießt kurzrarnach zu hoch Da das Spiel beim Ähvfiff unentſchieden ſteht
wird es um 2215 Minuten verlängert Nach kurzer Pauſe hat M
Anſtoß S hat die günſtigere Seite und iſt jetzt mehr im Angriff
vmal die Mitteldeutſchen nachzulaſſen ſcheinen Jn der zweiten
iertelſtunde iſt M wieder beſſer Bauer im Tor von S hält

jedoch gut bei M retten dann neider und Neumann Rach
Minuten Svieldauer pfeift der Schiedsrichter das Spiel wegen

Dunkelheit ab

Norbd rn e enlin 0Herthaſportplatz in Berlin wurde den weit über 6000 Zuſchau
ron ſeiten der norddeutſchen Gäſte ein wundervolles Spiel vor
geführt Wohl niemand hatte geglaubt daß die Rorddeutſchen
men ſo glatten Sieg von 0 erringen würden wenn auch ihre

sſichten als Sieger aus dem Treffen hervorzugehen durch das
Fehlen des Berliner Mittelſtürmers Herbſt etwas beſſer waren
als für die Reichtshauptſtadt
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Vom engericht wurde ein Fabrikant wegen Vergehensn des Generalkommandos über Be
und Sandſackſtoffen mit 4000

Briugt Ener Gold zur Goldeinſanfoſtelle



Gerichksverhandlungen
Strafkkammer

Halle 11 November
Dovpvpelehe

Der Arbeiter Heine hatte es fertig gebracht ohne von ſeiner
erſten Frau geſchieden zu ſein ſich wieder zu verheiraten Wegen
Doppelehe wurde er jetzt von der Strafkammer zu neun Mona

zen Gefängnis verurteilt
Der teure Hut

Ein Mädchen namens A aus Altenburg hatte in derHalleſchen e rn K einen echten Paradiesfederhut im Werte

ron 320 Mark gekauft
Bei dem Kauf war ihr Liebhaber ein Gutsbeſitzer mit an

weſend geweſen der ſagte daß doch dieſer Hut zu teuer ſei Die
Geſchäftsinhaberin bemerkte daß ſie dieſen Hut aber nur gegen
Varsahlung verkaufen könnte Die A entgegnete daß ſie jetzt
00 Mark zu Hauſe habe und dieſe könnten durch Poſtnachnahme
erhoben werden Es wurde dann vereinbart den Hut in zwei
Raten zu bezahlen Als die r t einlief konnte die A
ſie nicht einlöſen weil ihr ſechzig rk die ihr verſprochen waren
Jicht gegeben wurden Sie konnte auch in der Folgezeit kein Geld
ufbringen und die Bezahlung des Huts unterblieb Inzwiſchen
Iotte die Hutverkäuferin der A einen Pelz im Werte von 200
Mark angeboten Beide waren ehemalige Bekannte und die A
hatte im Laufe von wenigen Jahren für 2000 Mark Ware ent
nommen Als dann eine Pfändung fruchtlos verlief wurde die
A wegen Betrugs angeseigt und vom Schöffengericht zu ſechs
Wochen Gefängnis verurteilt Das Schöffengericht hatte ſich ſcharf
gegen einen ſolchen Hutkauf in dieſen ernſten Zeiten ausge
prochena die A keine betrügeriſche Abſicht beim Kaufe des Huts

gehabt haben will legte ſie Berufung ein und hatte vollen Erfolg
Sie wurde freigeſprochen Das Gericht nahm an daß die Ver
täuferin ſtillſchweigend angenommen habe daß der Liebhaber für
den Hut aufkommen werde was auch ſpäter wirklich geſchah

O Leipzig 12 Nov 10 000 Mark Geldſtrafe wegen
Preiswuchers Der Fleiſchermeiſter Eugen Oswin Röger
wurde vom Schöffengericht wegen Preiswuchers beim Schweine
handel zu 10 000 Mark Geldſtrafe verurteilt Röger hat bereits
am 28 Juni wegen übermäßiger Preisſteigerung beim Verkauf
eines Bullen eine Geldſtrafe von 3000 Mark erhalten Der
jetzigen Verhandlung lagen folgende Tatſachen zugrunde Jm
Aprli hatte der Angeklagte von einer Lübecker Großſchlächterei
24 Stück ausgeſchlachtete däniſche Eber zum Preiſe von je 240
Mark für den Zentner gekauft Er bot ſie nun in Leipzig für 360
Mark für den Zentner an verkaufte zu dieſem hohen Preis aber
nur die vier beſten Tiere Die übrigen mußte er ſchließlich zu
weit billigeren Vreiſen abgeben da ihm die Eber die nach dem
Gutachten eines Sachverſtändigen von der ſchlechteſten Beſchaffen
heit waren für 360 Mark für den Zentner niemand mehr abneh
men wollte Röger deſſen Einkommen im letzten Kriegsjahre
48 000 bis 50 009 Mark betrug behauptete daß er an den Ebern
nichts verdient habe Die letzten Tiere habe er ſogar noch unter
Einkaufspreis verkaufen müſſen Nach dem Getachten der Sach
verſtändigen wäre ein Preis von 270 bis 275 Mark für den Zent
ner cine angemeſſene Forderung geweſen Wie vom Gericht feſt
geſtellt wurde habe der Angeklagte die Notlage auszunützen ge
wußt denn er habe ſich mit 3 Prozent Aufſchlag begnügen müſſen

Dresden 12 Nov 4 Monate Gefängnis wegen
Wuchers Der frühere Fleiſchermeiſter Hauenſtein iſt wegen
Preiswuchers mit Speiſeöl zu vier Monaten Gefängnis und 20 000
Mark Geldſtrafe verurteilt worden bei Richtbezahlung zu einem
weitern Jahr Gefängnis

Zwickau 11 Nov 245 085 Mark Geldſtrafe Das
Landgericht verurteilte den Spinnereibeſitzer Ernſt Göldner aus

Mittel deutsche Privat
Amtliche Bekanntmachungen

Vekanntmachung
Unter dem Milchvieh des Königlichen Oberamtmanns Herrn

S Görg in Stadtgut Gimritz hier iſt die Maul und Klauenſeuche
ausgebrochen

Aus dem Seuchengehöft Stadtgut Gimritz dem darum belege
nen von der Wilden Saale vHis einſchließlich Gimritzer Gutsbrücke
begrenzten Teile der Peißnitz ſowie aus den zwiſchen der Wilden
Saale dem ſogenannten Saubach an der Landesheilanſtalt in
Nietleben und der Halle Eislebener Kunſtſtraße belegenen Gim
ritzer Gutsäckern einſchließlich der dazwiſchen befindlichen Wege
und Straßen und aus dem Kreuzſchäferei und Kabelhäuſer Grund
ſtücke hinter dem Weinberge iſt ein Sperrbezirk gebildet worden

Für den Sperrbezirk gelten die genau zu beachtenden Beſtim
wungen der vieh ſeuchenpolizeilichen Anordnung des Herrn Regie
zungs Präſidenten in Merſeburg vom 5 Mai 1914 veröffentlicht
im Amtsblatt 19 der Königlichen Regierung in Merſeburg und
in Nr 129 der Halliſchen Allgemeinen Zeitung von 5 Juni 1914

Halle den 10 November 1916
Die Polizeiverwaltung

Am 15 November 1916 tritt ein neuer weſentlich veränderter Perſonen
zugfahrplan in Kraft Die Abfahrtszeiten der Reiſeverbindungen von
Halle a S geſtalten ſich danach wie folgt

59227 z 2 2 7 745a Berlin 777 222 610 63 5 705 3 5 800 900
nach Arqu 9 1107 1230 225 430 513 525 72282 912 968 5928 1222

Cottbus II 215
Leipzig an u 5 e e e fen

322 522 747 940 955 103Weißenfels i e ei qm 83 I S 1öm r ion i1122 1223

Sangerhauſen h h
Die Nachtzeiten von 622 Uhr nachmittags bis 582 vormittags find durch

Unlerſtreichung der Minutenziffern EKenntlich a Zuſchlagspflichtige
Schnellzüge ſind durch punktierte Linien an der linken Seite der Ab
fahrtszeit gekennzeichnet

Da Kursbücher Taſchenfahrpläne uſw wegen Kürze der Zeit nicht zum
15 November fertiggeſtellt können wird den Reiſenden empfohlen
S einſtweilen durch Einſicht der Aushangsfahrpläne auf den Stationen über

de Berkehrszeiten der Züge zu unterrichten
Halle Saale den 12 Rovember 1916

Königliche Eiſenbahndirektion

Grundstück
paſſend für EinfamilienBilla

MühlwegGegend zu kauſen geſucht
Augebote mit Preis und Größe unter B H 1443 an RudolfMosse Brüderſtraße 4 v

Krimmitſchau zu s 085 Mark Gelvſtrafe wekl er beſſ
Webſtoffe Baumwolle Flacks uſw verarbeitet die Erzeugniſſe
ohne Bezugsſchein verkauft und außerdem noch den Höchſtpreis
überſchritten hatte

h

Geſchäftsverkehr
Für dis BVerkfertlichungen amter dieſer W Cherninm die Redaktion

Osram Azola Lamcpen Unter dieſer Vezeichnung bringt die
Auergeſellſchaft Berlin O 17 ſeit einiger Zeit neue kleine Typen
ihrer gasgefüllten Metalldrahtlampen in den Handel Die Osram
AzolaLampen haben mit den größeren gasgefüllten Lampen
ſOsramAzo Lampen das ſchöne konzentrierte weiße Licht ge
meinſam Die Auergeſellſchaft weiſt darauf hin daß es bei dem
heutigen Stande der Technik nicht möglich iſt derartig kleine
gasgefüllte Lampen 25 Watt 110 Volt und 60 Watt 220 Volt ſo
zu bauen daß ſie den Vergleich mit einer guten VaknuumLampe
Osramlampe in bezug auf Betriebskoſten aushalten Die

Osram Azola Lampen werden ſomit überall da am Platze ſein
wo das konzentrierte weiße Licht ohne Rückſicht auf die größeren
Koſten der Anſchaffung und des Betriebes auch in kleineren Ein
beiten erwünſcht iſ

Handel Gewerbe und Verkehr
Von der Deutſchen Bank wurde der Berl Vörſ Ztg mitge

teilt daß die in koloſſalen Beträgen zur Verfügung geſtellten
Gelder in gewinnbringender Weiſe angelegt werden konnten
Der Rückgang im Effektengeſchäft hätte keineswegs einen Ausfall
an Proviſionsgewinnen zur Folge da alle Banken unter den
jetzigen Geſchäftsverhältniſſen höhere Proviſionsſätze in Rechnung
ſtellen können als in Friedenszeiten Es ſei die Gewißheit vor
handen daß das Gewinnergebnis recht befriedigend ſein werde
Das Vlatt bemerkt aber daß trotzdem keine Meinung für eine
Steigerung der Dividende über den vorjährigen Satz von 122
Prozent bei der Verwaltung beſtehe

Jn der heutigen Aufſichtsratsſitzung der A E G wurde Aber
das verfloſſene Geſchäftsjahr mitgeteilt Die Kriegsu
gen der Familien der Einberufenen beliefen ſich auf 7 548 359
M 4 612 434 die aus dem Betrieb gedeckt ſind Die Werk
ſtätten waren voll beſchäftiet und ſtanden wieder in weitem Um
fange der Landesverteidigung zur Verfügung Nach Abzug von
Ankoſten Steuern Obligationszinſen und Abſchlägen wird ein
Reingewinn von 27 193 409,81 Mark 21 298 115 Mark ausge
wieſen Der auf den 9 Dezember einzuberufenden ordentlichen
Generalverſammlung wird eine Dividende von 12 Proz auf 155
Millionen Mark und von 6 Proz auf 29 Millionen Mark Aktien
vorgeſchlagen werden Einem Konto für Kriegswohlfahrt ſollen
22 Millionen zugeführt werden

Malzfabrik Etgersleven Akt Geſ in Etgersleben Rach dem
in der Generalverſammlung vom 7 November genehmigten
Jahresbericht brachte das abgelaufene Geſchäftsjahr ein zufrieden
ſtellendes Ergebnis Der Ueberſchuß der Kampagne 1915,16 ſtellt
ſich zuzüglich 25 861 Mark Vortrag und nach 42 639 Mark Ab
ſchreibungen auf 118 445 Mark Hieraus werden wieder 10 Proz
Dividende verteilt und 24497 Mark guf neue Rechnung vorge
tragen Da ſeit dem 4 Mai 1916 der Malzhandel verboten ift
iſt das Unternehmen für das neue Jahr auf eine Lohnmälzerei
angewieſen

Balhorns Bierbrauerei in Braunſchweig Der Aufſichtsrat
ſchlägt wieder 9 Proz Dividende vor

Mansfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft Jm An
ſchluß an die Mitteilungen aus dem neuen Syndikatsvertrag des
Rheiniſch Weſtfäliſchen Kohlenſyndikats iſt noch nachzutragen daß
der Gewerkſchaft Mansfeld eine Verbrauchsbeteiligung
von 400 000 To für die Mansfeldſche Kupferſchiefer bauende Ge
werkſchaft zugeſtanden und weiter der zum gleichen Konzern ge
börigen Zeche Sachſen die Süttenzecheneigenſchaft zugebilligt
worden iſt

a Aktlengesellsonen
9 Filliole MHatte a S Fernsprecher Nr 1383 2383 16093

SWktheruger BüttenVerekn An riedr De vonſelheſe oraher denſeer dung
Lotbr erhielt für 1915/16 vertragsmäbig 1 172 910 Fttingen

Saldovortrag des leuten Jahres betrug 12 424 Sr Die eng
T

803kkommiſſion und gewöhnli Snötig 843 693 Fr Das Neubaukonto hat 63 8 Stet
betragen 14 461 Fr ſo daß 13 024 Fr vorgetragen werden könne

Art Se Görliter Maſchinenbau Anſtalt und Eifengiehee
Das unter Geſchäftsauſſicht ſtehende Unternehmen hat in d
erſten Hälfte abgelaufenen Seſgaſteiabre 1916/17 nie
günſtig gearbeitet Jn der zweiten Hälfte des Geſchäfts
hat ſich die Beſchäftigung gehoben und dieſe Beſſerung dauert
Vorläufig läßt ſich noch nicht überſeben in welchem Umfang d
Verluſtvortrag aus dem Vorjahre 1 394 373 Mark ſich erhöht hat

Meſſingwerk G in Unna Die Hauptverſammlung ge
wehmigte den r z erteilte die Entlaſtung und
ſetzte die Dividende auf 6 Proz feſt Jn dem Geſchäftsbericht
ſtellt der Vorſtand feſt daß ſich ſeine Erwartungen auf ein gute
Ergebnis des zweiten Geſchäftsjahres erfüllt haben Von den
begonnenen Geſchäftsjahr verſpricht ſich die Leitung einen
günſtigern Verlauf da nunmehr ſämtliche Abteilungen des Werk
thren vollen eb aufgenommen haben und mit Aufträgen
auf längere Zeit verſehen ſind

WeißbierAkt Brauerei vorm S A Volle Der Aufſichtsrat
beſchloß die Generalverſammlung zum 9 Dezember c einzube
rufen Der Gewinn von 32 364 Mark 8589 Mark wird mit
5169 Mark 2034 Mark zu Abſchreibungen verwendet 26 363
Mark zur vollſtändigen Abſchreibung auf das Guthaben an die
i Bankverbindung und der Reſt wird mit 1560 Mark 788

vorgetragen
Wotanwerke G in Leipzig Die Gefellſchaft ſchüttet heit

reichlichen Abſchreibungen und Rückſtellungen für das abgelaufeneGeſchäftsjahr 25 Proz i V 20 Proz Dividende aus fene
G für pharmazeutiſche Bedarfsartikel vorm Georg Wende

roth in Kaſſel Der Aufſichtsrat beantragt bei erhöhten Abſchrei
bungen i V 25 293 Mark und Rückſtellungen 2256 Mark die
Verteilung einer Dividende von 6 2 Proz

AktienNenarndung in der Sprengſtoff Jnduſtrie Wie be
ri wird ſollen die Eiſeler Sprengſtoffwerke Dr Jng Friedrich
Eſſer demnächſt in eine Aktiengeſellſchaft unter dem Namen Espa
git Akt Geſ vormals Eiſeler Sprengſtoffwerke Dr Jng Friedrich
Eſſer umgewandelt werden Das Kapital iſt auf 8,5 Mill Mart
feftgelegt die Leitung bleibt die hisherige da der Jnhaber der
jetzigen Firma Dr Jng Friedrich Eſſer in Köln Lindenthal als
Generaldirektor die Führung übernimmt Das Unternehmen das
der bekannten Vereinigung der Sprengſtoff und Pulverfabriken
nicht angehört beſchäftigt ſich hauptſächlich mit der Herſtellung
von Sprengſtoffen und Munition jeder Art

unkoſten beziffern ſich auf 12 484 Fr und Zinſen 236Für Zinſen ehe

Waſſerſtände
44 bedeutet über unter Nulh

Öwm

Saute und Unſtrut Fall Wuchs5 e e 9 12 Nov ev 6 Nov un
ra Oberpegel 04l re p tWeißenfels Dberpegel

Unterpegel

isleben Oberpegei I2 Nov 2,83 9 Nov 2734
,70 2 0,96Bernburg 65 71Calbe Oberpegei 1,44 1,44neu

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktien Gellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 13 Nov 1946 Heute traf der Kahn Hr 483
hier ein
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Nordseogco
Gr Alrichſtraße 58

Empfehlen zum Dienstag

ausländiſche Flußſiſche
Plötzen Bleie Barſche Hechte

ferner

Fa große Schollen
er r 5e Sx e 73v t e47 of n mM G h ää e

Prima Zugochſen
und eine neumilchende Kuh mit Kalb

z n zum Geiſt ß S 26
S

1 e

Zeichner oder Zeichnerinnen
für Kefſel Apparate und allgemeinen Maſchinenbau

geſucht von

Werelin Höbner Halle a S
n

Wir ſuchen zum ſofortigen Antritt für unſere umfangreiche Buchhaltuns
einen gewandten erfahrenen

Buchhaltern
Kriegsbeſchädigte werden auch berückſichtigt Ausführliche Bewerbungen mit
Gehaltsanjprüchen erbeten an

Willy Zander G m b H Halle a S

Helfer geſucht
Kräftige unbeſcholtene Männer auch garniſon und arbeitsverwendungsfähige

für Berband und Kranken Erfriſchnugsſtellen
im Oſten ſiellt ein

Arbeitsausſchuß SachſenAnhalt

J

Otlene Stellen
r

Alte Promenade 6 I

Städt Arbeitsamt verkaufen
Bermitt r i Berufe

unentgeMänul Abtei ung Salzgrafeuſte 2 Zinshaus
Weibl Abteilung Lawis 16

1 e
bend nachm lo unt B C 1424 durchh Rudolf Mosse Halle

0Lehrling Bautahn
für meine Banartikel und Kohlen d r r

r S Er MüunerLebenslauf und Zeugnisabſchriften Bernburg Schloßſwaße 17

erbeten anFriedrich Jesau Gehrochanzug a n n
vorm Wilh Reupsch Deſſauerſtr 50 Karlſtraße 28 I r

C Vermietungen

friedriehstrasse 12
Wohnung 700 Mk ſof od ſp z verm
Be und Näheres vorm II Etage r

Wir ſtellen Oſtern einenne

Lehrling
ein Angebote von Bewerbern mit
guten Schulkenntniſſen ſind einzureichenbei Oito Hendel GefundenGr Brauhausſtraße 17

Rumchü
Tüchtiges Hausmädchen her ne rennt v
bei gutem Lohn für 15 Dezbr geſucht

Gold BroſcheBewerbungen mit Zeugniſſen an

Dienstag verloren Geg Belohnung
Frau von Schönberg

Braunlage i Har
Suche zum 1 Januar ſauberes geſ abzugeben Fiſcherplan 7 I

ausmädchenH tm Nähen u ädche V Verloren
ſtellen zwiſchen 5 und 7e Skunksbog

Für ſofort oder 1 Dezember ſuche Sonnabend gegen Abend obere Leip
ich in ruhig Haushalt 3 Wer zigerſtraße bis Franckeſtr

5ebildetes beſtempfohleneFräulein oder Witwe verloren
durchaus erfahren im ganzen Hausweſen perfekt in guter Küche bewand Lindenſtraße 84 part

Wir u Ausbeſſernenaue Angaben mit Gehaltsforderunerdittet u ren Vermischtes
Weimar Wörthſtraße

Für Bataillon an die Front wird
Geldverkehr koſtenlos geſucht12000 an Slnitätshund

zur 1 Stelle auszuleih Offerten unter wenn auch uicht ausgebildet Ange
H 1422 an Rudolf Moſſe Halle Hote an die Expedition ds Zig
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